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Tagesordnungspunkt

Beschaffung eines Teleskopladers für die Feuerwehr Bergisch
Gladbach

Beschlussvorschlag:
Die Verwaltung erteilt der Entsorgungsdienste Bergisch Gladbach GmbH den Auftrag, einen
Teleskoplader für die Feuerwehr Bergisch Gladbach zu beschaffen.



Sachdarstellung / Begründung:

Die Feuerwehr Bergisch Gladbach beabsichtigt gemäß dem bestehenden Fahrzeugkonzept
für den im Jahr 2017 ausgemusterten Traktor (Baujahr 1999) Ersatz zu beschaffen. Das
Fahrzeug soll nun durch einen multifunktionalen Teleskoplader mit gesteigertem Einsatzwert
ersetzt werden.

Ein Teleskoplader ist eine fahrbare Baumaschine, der als Ausrüstungsträger konzipiert ist.
Die Maschine ist mit verschiedenen Ausrüstungsteilen bestückt, so dass mit ihr unterschied-
liche Aufgaben erledigt werden können. Teleskoplader werden nicht nur in der Bauwirtschaft,
sondern zunehmend auch in der Landwirtschaft eingesetzt, zum Beispiel zum Stapeln und
Transportieren großformatiger Güter. Sie verfügen über einen permanenten Allradantrieb
und zeichnen sich durch eine erheblich niedrigere Bauart und einem damit verbundenen
niedrigen Schwerpunkt gegenüber Traktoren oder Radladern aus. Am Kopf des Tele-
skophubarms befinden sich freie Anschlüsse für hydraulisch angetriebene Anbaugeräte, die
einen schnellen Wechsel ermöglichen. Der Teleskophubarm erreicht eine Arbeitshöhe von
bis zu 6,5 Meter, die maximale Hubkraft beträgt rund 2.500 Kilogramm.

Anbaugeräte, wie ein Räumschild, ermöglichen nicht nur das Freischieben von Hof- und
Verkehrsflächen von Eis und Schnee, sondern in Einsatzlagen auch das Wegschieben von
Erd-und Schlammmassen bei Unwettern oder umgeknickten Bäumen in Öffentlichen Ver-
kehrsräumen. Durch ihren Allradantrieb eignen sich Teleskoplader besonders für logistische
Aufgaben bei Flächen- und der Waldbrandbekämpfung abseits von befestigten Wegen,
wenn es erforderlich wird, Schlauchmaterial oder benötigte Ausrüstungsgegenstände in un-
wegsames Gelände zu transportieren.

Für die Feuerwehr Bergisch Gladbach sind folgende Einsatzbereiche geplant:

-  Einsatzunterstützung bei Brandeinsätzen (z.B. Zubringen von Sonderlöschmitteln, Aus-
einanderreißen von brennenden Strohballen, Papierstößen o.ä., Arbeitsplattform bei
Einsätzen)

- Technische Hilfeleistungen bei Einsatzlagen (z.B. Auf- und Abladen von beladenen Git-
terboxpaletten mit Sandsäcken im kommunalen Katastrophenschutz, Zubringen von
Pumpen in Überschwemmungsbereichen, Durchfahren von Überschwemmungsgebie-
ten, Freiräumen Öffentlicher Verkehrsflächen nach Unwetter- und Flächenlagen)

-  Be- und Entladen von Logistikfahrzeugen (z.B. Materialanlieferungen, Auf- und Abladen
von nicht fahrfähigen Fahrzeugen zu Übungszwecken)

-  Schul- und Ausbildungsbetrieb (z.B. Übungsanlagen in verschiedenen Höhen)
- Pflege und Unterhaltung der Hofflächen der Feuer- und Rettungswachen (Mäh- und

Winterdienst)

Die monatlichen Mietkosten werden von der EBGL GmbH mit rund 2.400,00 angegeben. Sie
verteilen sich aufgrund der vielseitigen Verwendungsmöglichkeiten auf Brandschutz, Ret-
tungsdienst (rentierlich) und Feuerwehrschule (rentierlich).



Verbindung zur strategischen Zielsetzung

Handlungsfeld: 3.2

Mittelfristiges Ziel: entspricht dem jährlichen Haushaltsziel

Jährliches Haushaltsziel: Erhöhung des Zielereichungsgrades (bei kritischen
Einsätzen)
023702 / Abwehrender Brandschutz

Produktgruppe/ Produkt: 023751 / Rettungsdienst
023702 / Feuerwehrschule

Finanzielle Auswirkungen

1. Ergebnisrechnung/ Erfolgsplan |laufendes Jahr Folgejahre

14.400 €

14.400 €

2. Finanzrechnung
(Investitionen oberhalb der festgesetzten

Wertgrenzen gem. $ 14 GemHVOy Ver- laufendes Jahr Gesamt
mögensplan

Einzahlung aus Investitionstätigkeit

Auszahlung aus Investitionstätig-

keit 0€ 0€
Saldo aus Investitionstätigkeit

Im Budget enthalten x ja
nein

X siehe Erläuterungen


